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Herren Verbandsoberliga Gr. 2

SC Staig : VfL Kirchheim II 
Sonntag, 25.02.2024, 14:00 Uhr

Sieg für den SC Staig in der Herren Verbandsoberliga Gr. 2

Große Begeisterung herrschte am Sonntagnachmittag beim Heimteam vom SC Staig, als Thomas
Huber sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des VfL Kirchheim II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Richter, Zech und Huber, die ihre
Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams
mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Richter /
Zech gegen Holzer / Smyrnis. Unglücklich waren Keller / Aßfalg im Anschluss in der Begegnung
gegen Pavics / Hummel, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Das Doppel zwischen Huber / Häußler und Oppelland / Braun endete
mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Nach den ersten Spielen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Gerd Richter hatte seinen Gegner Markus Holzer beim klaren 3:0 komplett im Griff, so dass er
seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Damian Zech
holte daraufhin mit einem 11:9, 10:12, 11:9, 11:5 gegen Peter Pavics einen Punkt für sein Team.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Dominik Keller beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Magnus
Oppelland. Thomas Huber gewann sein Spiel gegen Klaus Hummel sicher in drei Sätzen. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Louis Häußler und Ioannis Smyrnis, das Louis Häußler
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Einen Zähler für die Gäste musste Philipp
Aßfalg am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Alexander Braun hinnehmen. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des
SC Staig und des VfL Kirchheim II in die Box. Recht kurzen Prozess machte Gerd Richter beim 11:5,
11:2, 11:9 mit Peter Pavics. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Markus Holzer
zunächst nicht gut aus, so gewann Damian Zech im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Einen Sieg verpasste daraufhin Dominik Keller dagegen beim 1:3 gegen Klaus
Hummel und er konnte das Match unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft –
gingen die beiden Kontrahenten doch auf Basis der TTR-Werte als in etwa gleichstark in die Partie.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Thomas Huber hatte im Einzel gegen Magnus
Oppelland am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Mit
dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der SC Staig nun 11 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0 Unentschieden auf
dem Konto, während der VfL Kirchheim II nach der Niederlage jetzt 2 Saison-Siege, 7 Niederlagen
bei 4 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen die TSG 1845 Heilbronn (SC Staig) bzw. gegen den TTC
Hegnach (VfL Kirchheim II).

 Statistik:
 SC Staig

Doppel: Richter / Zech 1:0, Keller / Aßfalg 0:1, Huber / Häußler 1:0 
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Einzel: G. Richter 2:0, D. Zech 2:0, D. Keller 0:2, T. Huber 2:0, L. Häußler 1:0, P. Aßfalg 0:1 
 VfL Kirchheim II

Doppel: Pavics / Hummel 1:0, Holzer / Smyrnis 0:1, Oppelland / Braun 0:1 
Einzel: P. Pavics 0:2, M. Holzer 0:2, K. Hummel 1:1, M. Oppelland 1:1, A. Braun 1:0, I. Smyrnis 0:1


